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Die kleine Welt am Romanshorner Hafen
Das Romanshorner Nationenfest hat die Besu-
cherinnen und Besucher mit kulinarischen Ge-
nüssen und kulturellen Darbietungen in seinen 
Bann gezogen. Für einen jungen Mann war der 
Anlass etwas ganz Besonderes.

Der verführerische Duft von grillierten 
Fleischspiessen aus Griechenland, herrliches 
rotes Curry aus Thailand oder Currywurst 
aus Deutschland: Am Nationenfest kommt 
jeder auf seine Kosten – ausser Sabir Sem-
si. Der junge Romanshorner moderiert den 
Grossanlass dieses Jahr zum ersten Mal al-
leine. «Ich habe bisher weder etwas gegessen 
noch getrunken», sagt er am späteren Nach-
mittag. Er beklagt sich aber nicht darüber – 
er geht mit Leib und Seele in seiner Funktion 
als Moderator auf.

Heisse Rhythmen, kühle Sangria
Im Gegensatz zu den vergangenen Jahren 
war dem Romanshorner Nationenfest die-
ses Jahr durchgehend prächtiges Frühsom-
merwetter beschieden – sehr zur Freude von 
OK-Präsident Manuel Bilgeri. Bereits am 
Morgen trug Petrus seinen Teil dazu bei, 
dass die Nationenfestler die Aufbauarbeiten 
mit der Sonne nicht nur im Herzen, sondern 
auch am Himmel angehen konnten. Am 
Nachmittag war die Hafenpromenade dann 
von vielen Menschen jeden Alters bevölkert, 

am Abend war teils fast kein Durchkommen 
mehr möglich. Insbesondere die Besucher in 
den vorderen Tischreihen verfolgten interes-
siert die vielfältigen Darbietungen mit teils 
heissen Rhythmen auf der Bühne, andere 
pflegten Kontakte über die kulturellen Gren-
zen hinweg. Und Dritte taten sich an einer 
kühlen Sangria oder nach dem Fleischspiess 
an einem feinen Stück Kuchen aus Italien 
gütlich.

Kultur, keine Politik
Nationenfest – das ist Essen, Trinken, Tanz 
und Gesang – aber auch das Präsentieren der 
eigenen Kultur am Stand. Nach mehreren Jah-
ren Unterbruch wieder dabei unter den 26 Na-
tionen sowie den Organisationen Solinetz und 
Integro war Russland. Die für den russischen 
Auftritt verantwortliche Angela Breitenbach 

Kultur, Freizeit, Soziales

Fortsetzung auf Seite 3 

Lebensfreude pur nicht nur auf dem Festareal, sondern auch bei den Beteiligten auf der Bühne.

B L U M E N

S c h m e t t e r l i n g s h a u s

Blumen Gschwend . Arbonerstrasse 34 . 9315 Neukirch  
www.blumengschwend.ch . info@blumengschwend.ch

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag  09.00 - 12.00 / 13.30-18.00 Uhr 
Samstag           09.00 - 16.00 Uhr 
Sonntag              12.00 - 16.00 Uhr

www.haustechnik-eugster.ch
Arbon | Romanshorn | St.Gallen
Tel. 071 454 60 60

Badstudio Romanshorn Mo–Fr, 9–12 Uhr
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Schmerzen?Schmerzen?
Die 1. Adresse für chinesische Medizin

Akupunktur, Kräutertherapie,
Schröpfen, Tuina-Massage

Praxis Romanshorn
Bahnhofstrasse 3
8590 Romanshorn
071 777 18 18
www.tcmswiss.ch

Schlossbergstrasse 26
CH-8590 Romanshorn

Tel: 071 466 78 00
079 211 91 80

Email: mail@schlossromanshorn.ch 
www.schlossromanshorn.ch 

LIVE-MUSIK MIT KURT & BRIGITTE IM SCHLOSS!

Geniessen Sie den Abend in unserem Biergarten mit Seesicht

verschiedene Biere und Holzkohlegrill

Jeden Freitag

AUF DEM BODENSEE

Pilates
Fabienne Stacher  f.stacher@balanced-exercise.ch
078 626 93 94  www.balanced-exercise.ch

Einfamilienhaus 
Dank grosser Nachfrage suchen  
wir für weitere Kaufinteressenten  
ein ähnliches Einfamilienhaus in  
Romanshorn und Umgebung.  

Tel. 071 446 50 50, www.fleischmann.ch

Traurig nehmen wir Abschied von unserer 
lieben Mutter, Schwiegermutter, Nonna und 
Bisnonna

Ida Müller-Morali
16. September 1926 – 20. Juni 2017

Nach einem reich erfüllten Leben und kurzer 
Krankheit schlief sie friedlich ein.

In stiller Trauer:

Hugo Müller-Imhof mit Familie
Richard Müller-Villamayor mit Familie

Wir nehmen Abschied am Dienstag, 
27. Juni 2017,  um 10.00 Uhr in der Alten 
Kirche in Romanshorn.

«Wie die Blume auf dem Feld
ist unser Leben in der Welt.»
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Aus der Stadtverwaltung
Leistungsvereinbarung mit 
EZO läuft 2018 aus.

Weiter auf Seite 6.

Wechsel in der Leitung
Musikschulleiterin Julia 
Kräuchi verabschiedet sich.

Weiter auf Seite 13.

Sharks in Hochform
Medaillensegen bei den  
Regionalmeisterschaften.

Weiter auf Seite 7.

Herausgeberin Stadt Romanshorn
Der Seeblick ist das amtliche Publikationsorgan  
der Stadt Romanshorn, der Primarschulgemeinde 
Romanshorn sowie der Sekundarschulgemeinde  
Romanshorn-Salmsach. 

Erscheint jeden Freitag
Gratis in alle Romanshorner und Salmsacher  
Haushaltungen. Jahresabonnement übrige  
Schweiz: Fr. 100.–. 

Abo-Bestellungen und Mutationen 
Einwohneramt Stadt Romanshorn, Bahnhofstrasse 19, 
8590 Romanshorn, Telefon 058 346 83 00,  
einwohneramt@romanshorn.ch.

Beiträge bis Dienstag, 8 Uhr
Kommunikationsstelle Stadt Romanshorn,  
Bahnhofstrasse 19, 8590 Romanshorn,  
Telefon 058 346 83 83, seeblick@romanshorn.ch. 

Inserate bis Montag, 14 Uhr 
Ströbele Kommunikation,  
Alleestrasse 35, 8590 Romanshorn,  
Telefon 071 466 70 50, Fax 071 466 70 51,  
info@stroebele.ch

Impressum

sagt: «Mittlerweile sind meine Kinder gross 
genug, um am Stand mitzuhelfen. Ihnen und 
mir ist es ein grosses Anliegen, die russische 
Kultur bekannter zu machen.» Die Besucher 
zeigten sich denn auch interessiert an den ku-

linarischen Angeboten am Stand und wollten 
Genaueres über deren Herstellung erfahren. 
Politische Themen hingegen wurden laut  
Breitenbach nicht erörtet: «Das Nationenfest 
ist kulturell, nicht politisch», hält sie fest. Und 
da Kultur – zumindest am Nationenfest – auch 

durch den Magen geht, visierte schliesslich 
auch Sabir Semsi den einen oder anderen Ess-
stand an. Er freute sich vor allem auf Köstlich-
keiten aus der südamerikanischen Küche.  

OK Nationenfest
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Kirchgemeindefest «Füür und Flamme»
Die Evangelische Kirchgemeinde feiert am 
Sonntag, 20. August, von 10 bis 17 Uhr. Die  
Bevölkerung von Romanshorn, Salmsach und 
Umgebung ist dazu herzlich eingeladen.

Unser Fest beginnt mit einem Gottesdienst. Für 
die Kinder gibt es parallel dazu eine Kinder-
feier, die Kleinsten werden in der Kinderhüeti 
betreut. Anschliessend bietet der Cevi Haras-
senstapeln und ein Geländespiel an. Alle Gäs-
te können gemäss dem Festmotto «Füür und 

Flamme» Bekanntschaft mit der Feuerwehr 
machen und deren Drehleiter besteigen. Von 
11.30 bis 14 Uhr gibt es Feines vom Grill zum 
Selbstkostenpreis. Vor dem Dessertbuffet, wel-
ches von der Kirchgemeinde gesponsert wird 
(Kuchenspenden sind willkommen), erfreu-
en uns die Jodelspatzen mit ihrem Gesang im 
Festzelt. Weitere Höhepunkte des Nachmittags 
sind die beiden Kasperlitheater-Aufführungen, 
die Romanshorner Tanzformation «move and 
dance» und das Konzert der Musikgesellschaft 

Romanshorn. In Erinnerung an dieses Fest 
wird als letzter Programmpunkt gemeinsam ein 
Baum gepflanzt, welcher vorgängig mit Wün-
schen (Bastelangebot) für die Kirchgemeinde 
geschmückt wurde. Wir freuen uns, wenn Sie 
bereits jetzt diesen Sonntag in Ihrer Agenda  
reservieren. Packen Sie die Gelegenheit, ein 
fröhliches Miteinander zu erleben.  

Evangelische Kirchenvorsteherschaft  
Romanshorn-Salmsach 

Seite................................................... 18

Leserbriefe
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Wirtschaft
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ALTPAPIERSAMMLUNG
Samstag, 24. Juni 2017

Verein: Handballclub Romanshorn

Bereitstellung des Altpapiers:

• Das Sammelgut ist am Samstag bis spätestens 8.00 Uhr
und gut sichtbar am Strassenrand bereitzustellen. So
helfen Sie mit, dass die Fahrzeuge die Gebiete nicht mehrmals
abfahren müssen.

• Das Papier ist gebündelt bereitzustellen; nicht in Tragtaschen und
dergleichen.

• Karton ist separat zu falten und zu binden; ganze Schachteln
werden nicht mitgenommen.

• Papierschnitzel sind in durchsichtigen Plastiksäcken bereitzustellen.
Andere Säcke werden nicht mitgenommen.

• Tetrapackungen, Plastik, Kleber usw. gehören nicht in die Altpa-
piersammlung. Diese Abfälle sind mit dem Haushalt-Kehricht zu
entsorgen.

Bei liegen gebliebenen Bündeln Altpapier und Karton sowie 
für allfällige Rückfragen an den Verein melden Sie sich bitte 
unter der folgenden Telefonnummer: 079 253 88 47.

Telefon 071 695 16 59
www.speiserestaurant-guettingen.ch

Freitag, 23. Juni ab 18.00 Uhr
Samstag, 24. Juni ab 18.00 Uhr
Sonntag, 25. Juni ab 12.00 bis 14.00 Uhr / ab 17.30 Uhr

Salatbuffet à discrétion
bis zu 20 verschiedene Salate

NEU vom warmen Buffet:
Schweinsschnitzel paniert, Fischknusperli, Hacktätschli, 
Pouletbrust gebraten, Pommes frites  NUR Fr. 26.50

Reservation erwünscht
Auf Ihren Besuch freuen sich Paul Laub und Priska Schnüriger

&Speiserestaurant

B A H N H O F

Güttingen das sympathische
Nichtraucherlokal

zur R O N D E L L E

eifach guet!

HEUTE

BAUGESUCHE

Bauherrschaft/Grundeigentümer: Voigt AG, Aachstrasse 
4, 8590 Romanshorn

Bauvorhaben: Einbau Kompaktlager und Erweiterung Kälte­
anlage mit Aussenverdampfer

Bauparzelle: Aachstrasse 4, Parz. Nr. 1970, Zone I

Bauherrschaft: Leuch Hanspeter und Regula, Alpsteinstrasse 
13, 8590 Romanshorn

Grundeigentümer: Stockwerkeigentümergemeinschaft Alp­
steinstrasse 13, 8590 Romanshorn

Bauvorhaben: Sicht­ und Windschutz aus Stein

Bauparzelle: Alpsteinstrasse 13, Parz. Nr. 2653, Zone W3

Planauflage: vom 23. Juni 2017 bis 12. Juli 2017, Bauverwal­
tung, Bankstrasse 6, 8590 Romanshorn 

Einsprachen: Einsprachen sind während der Auflagefrist 
schriftlich und begründet beim Stadtrat, Bahnhofstrasse 19, 8590 
Romanshorn, einzureichen.
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Evangelische Kirchgemeinde mit grösserem Überschuss

54 evangelische Kirchbürgerinnen und Kirch-
bürger sagten einstimmig Ja zu einem über- 
raschend hohen Rechnungsüberschuss: Damit 
können notwendige Vorfinanzierungen für  
Investitionen getätigt werden.

Es war die erste Kirchgemeindeversamm-
lung für Jeanette Tobler – und die 54 Män-
ner und Frauen sagten zu allem einstimmig 
Ja: «Wir sind auf einem guten Weg, finanziell 
und als Gemeinde. Dank des Ertragsüber-
schusses von 1,08 Mio. Franken – respektive 
131’098 Franken, wenn man die Umglie-
derung des Pfarrhauses Friedhofallee vom 
Verwaltungs- ins Finanzvermögen davon 
ausnimmt – können wir infrastrukturelle 
Aufgaben vorfinanzieren. Dazu werden in 
den kommenden drei Jahren die Heizung des 
Kirchgemeindehauses und der Kirche, die 
Beleuchtung, die Decke und die Fenster des 
KGH und die Restauration der Alten Kirche 
gehören. Das sind insgesamt 290’000 Fran-

ken. 778’098 Franken kommen ins Eigen- 
kapital. Und mit je 6500 Franken unterstützen 
wir unser Projekt in Douala in Kamerun und 
den CEVI Ostschweiz.»
Vorgängig hatte Walter Scherrer mit ein-
zelnen Bereichen der Rechnung 2016 auf-
gezeigt, wie das positive Ergebnis zustande 
gekommen war: «Tiefere Ausgaben beim bau-
lichen Unterhalt, weniger Lohnkosten bei der 
Jugendarbeit, tiefere Kosten bei den Schulden 
und die erwähnte Umgliederung des Pfarr-
hauses Friedhofallee haben da mitgeholfen. 
Weil mittelfristig die Steuereinnahmen und 
die Steuerkraft eher sinken werden, rechnen 
wir mit dem Steuerfuss von 25 % bis 2020. 
Wie gehört, steht einiges an Investitionen 
an», so der Finanzchef. Und die Kirchbürger 
zeigten sich einverstanden mit den Vorgaben 
der Vorsteherschaft. Die Sammelaktion der 
ökumenischen Fastenkampagne ergab 4600 
Franken für Kamerun und 4540 Franken für 
die Aktion «Chinese working women».

Gemeindefest, Abendgottesdienst
Am 20. August steht das Gemeindefest  
«Feuer und Flamme» an: Das Vorbereitungs-
team rechnet mit 300 und mehr Gästen, so 
OK-Mitglied Vreni Arn. Und bis dahin werde 
der Küchenumbau wohl abgeschlossen sein, 
informierte Martin Nafzger, verantwortlich 
für die Immobilien. Zu Diskussionen Anlass 
gab die Mitteilung, dass es angedacht sei, 
die Abendgottesdienste in Salmsach ein-
zustellen – zumal die Besuchszahlen stetig 
zurückgehen: «Wem dieses Angebot wichtig 
ist, soll es doch vermehrt nutzen», rief  
Tobler die Anwesenden auf. Und sie gratu- 
lierte gleich noch Käthi Schait und Koni  
Züllig für deren 20-jährige Mitarbeit: Edith 
Lengacher und Monika Visintin enga- 
gieren sich seit 10 Jahren. Ab August 2018 
wird Pfarrerin Meret Engel eine halbjährliche 
Weiterbildung und einen anschliessenden, 
unbezahlten Urlaub absolvieren.  

Markus Bösch

3. Sommerfest auf dem Schlossberg 
Am Freitag, 23. Juni, findet ab 19 Uhr im katho-
lischen Pfarrgarten und im Pfarreiheim an der 
Schlossbergstrasse 24 in Romanshorn das 3. 
Sommerfest statt. Nach den letztjährigen gros
sen Erfolgen hofft das Seelsorge- und Festteam 
wiederum auf eine gut besuchte Auflage.

Auch dieses Jahr gibt es natürlich wieder das 
inzwischen äusserst beliebte Schlossberger 
Bier und die nur fürs Fest von Remo und  

Karin Flury kreierten und würzigen Extra- 
Bio-Hans-Würste (benannt nach dem Kirchen- 
patron Johannes der Täufer). 
Das Bier, das die Huusbraui Roggwil für 
die Katholische Pfarrei braut, ist ein feines 
untergäriges, gepflegtes Bier, das nicht nur 
probiert, sondern für eigene Festlichkeiten 
gleich mitgenommen werden kann. Dazu 
gibt es ein Salat- und Dessertbuffet. Für mu-
sikalische Beiträge sorgen der Sängerbund 

Romanshorn und die Cover-Countryband 
«Backwood» sowie für KontroVerse Stöff 
Sutter und Gaby Zimmermann. Eintritt frei 
– zivile Preise. Auf viele Gäste und ein paar 
frohe Stunden freut sich das katholische Seel-
sorgeteam.  

St. Johannes und der  
Kirchgemeinde-Festservice

Gemeinden & Parteien

Gemeinden & Parteien

Gemeinden & Parteien

Sommerliche Chor- und Orgelmusik
Am Sonntagabend war in der evangelischen 
Kirche Romanshorn romantische Chor- und 
Orgelmusik zu hören: Unter der Leitung 
von Markus Meier konzertierte die Projekt- 
Kantorei, an der Orgel spielte Gisela Stäheli. 
Während die ambitionierten Mitglieder des 
evangelischen Kirchenchores und Projekt- 
sänger/innen aus der Region aus zwei Lie-
derzyklen von Josef Gabriel Rheinberger 

entsprechend anspruchsvolle Lieder zur 
Aufführung brachten, spielte die Organistin 
Teile aus Orgelwerken von Grieg, Grünber-
ger und Lemare. Insgesamt resultierte ein in 
sich stimmiges Sommerabendkonzert, das 
die Besucherinnen und Besucher mit viel  
Applaus quittierten.  

Markus Bösch
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Amtliche Mitteilungen Stadt Romanshorn

Mitteilungen aus der Stadtverwaltung Romanshorn

Aus dem Stadtrat
An seiner ordentlichen Sitzung vom 20. Juni 
hat der Stadtrat Romanshorn unter anderem:
–	� Interimslösung im Falle eines Ausfalls des 

Feuerwehrkommandanten bis zur ordent-
lichen Wahl eines neuen Vizekomman-
danten im November verabschiedet

–	� Die Thematik Sportkoordination und die 
Haltung des Stadtrates zum Thema disku-
tiert

–	� Sich über die Aktivitäten des Stadtmarke-
tings eingehend informieren lassen

Erneuerung wiederkehrender Beiträge
Im April 2018 läuft die Leistungsvereinba-
rung zwischen der Stadt Romanshorn und 
dem Eissportzentrum (EZO) Romanshorn 
aus. Über die Erneuerung der wiederkeh-
renden Beiträge werden die Romanshorner 
Stimmberechtigten am 24. September 2017 
befinden können. Die Abstimmungsbot-
schaft wird in den nächsten Wochen ausge-
arbeitet und den Stimmberechtigten recht-
zeitig zugestellt. Die Stadt wird im August 
zu einer Informationsveranstaltung einla-
den.

Gut besuchter Behördenstamm
Der traditionelle Quartier-Behördenstamm 
fand in diesem Jahr im Garten von Albert 
Mayer an der Kastaudenstrasse 11 statt. 
Rund 40 Personen nutzten die Gelegenheit, 
um mit Stadtpräsident David H. Bon und 
den anwesenden Stadträten Petra Keel und 
Patrik Fink ins Gespräch zu kommen. Nach 
den angeregten Diskussionen liessen sich 
Interessierte von Albert Mayer durch die 
spannende In- und Outdoor-Ausstellung 
«Sommertöne», welche in der Galerie May-
er’s Altem Hallenbad noch bis 13. August 
läuft, führen. Der nächste Behördenstamm 
steht am Samstag, 19. August, 10 Uhr, auf 
dem Programm. Der offene und spontane 
Dialog zwischen Behördemitgliedern und 
der Bevölkerung hat seit vier Jahren einen 
festen Platz in der Romanshorner Agenda. 
Ergänzend zu den niederschwelligen Behör-
denstämmen werden regelmässig Stadtge-
spräche organisiert. Diese haben zum Ziel, 
mögliche künftige Schwerpunkte frühzei-
tig zu thematisieren und Meinungen der 
Bevölkerung weit vor einer Abstimmung 
abzuholen. Für einzelne Abstimmungsthe-

men werden kurz vor Urnengängen separate 
Informationsveranstaltungen organisiert. 

Unterflur-Sammelstellen 
Neuer Standort
Bei der Überbauung «Bodan» wird am 
Samstag, 1. Juli, eine weitere Unter-
f lur-Sammelstelle in Betrieb genommen. 
Die beiden neuen öffentlichen Unterf lur-
container, die von der Stadt Romanshorn 
und der Grundeigentümerin AXA Invest- 
ment Managers Schweiz AG gemeinsam  
erstellt wurden, sind über die Sternenstrasse 
zugänglich. In Kürze wird auch das Gebiet 
der Überbauung «Im Sonnenfeld Süd» vom 
unkomplizierten Entsorgungssystem profi-
tieren können. 

Verstopfte Container 
Der Verband KVA Thurgau arbeitet derzeit 
mit den Herstellern der Unterflurcontainer 
an Verbesserungen für den Einwurfbereich. 
Wer einen verstopften Container antrifft, 
wird gebeten, dies möglichst umgehend 
dem Werkhof (unter Telefon 058 346 83 76 
oder E-Mail werkhof@romanshorn.ch) zu 
melden. Bei vollen Containern besteht die 
Möglichkeit, an einem der weiteren Unter-
flur-Sammelstellen zu entsorgen. Im See-
blick vom 30. Juni wird ein Gesamtplan mit 
allen UFC-Standorten in der Stadt Rom-
anshorn erscheinen. Für weitere Auskünfte 
steht Eveline Schultes, Abteilung Bau und 
Verkehr (Direktwahl 058 346 83 70, E-Mail: 
eveline.schultes@romanshorn.ch), während 
den Bürozeiten jederzeit gerne zur Verfü-
gung. 

Märchen im Romanshorner Wald
Das Märchen- und Geschichtenfestival 
«Klapperlapapp» gibt in neun Schweizer 
Städten Gastspiele und ist am 24./25. Juni 
auch im Romanshorner Wald zu Gast. Wer 
sich gerne von Märchen, Geschichten und 
Poesie verzaubert lässt, sollte sich diesen 
Samstag oder Sonntag zwischen 10 und 17 
Uhr in den Romanshorner Wald machen 
und den Zwergen-, Feen-, Hexen- und  
Drachenwald besuchen. Das Festival in  
Romanshorn ist Teil der Klapperlapapp- 
Veranstaltungsreihe und wird unterstützt 
von Thurgau Tourismus und der Stadt 
Romanshorn. Tickets: Touristinformation 

Romanshorn, Telefon +41 58 346 84 84, 
touristik@romanshorn.ch www.klapperla-
papp.ch.

Stadtführung mit Sicht von oben
Am Freitag, 7. Juli, 17 Uhr, erklärt Kultur-
führer Max Brunner die Hafenstadt von 
oben. Romanshornerinnen und Romans
horner, die den 70 Meter hohen Turm der 
katholischen Kirche in Begleitung besteigen 
und die atemberaubende Aussicht geniessen 
möchten, sollten fit sein, keine Höhenangst 
haben und gutes Schuhwerk tragen. Treff-
punkt ist um 17 Uhr beim Mocmoc.

Sommerprogramm im Jugendtreff
Während der Sommerferien organisiert der 
Jugendtreff ein abwechslungsreiches Pro-
gramm für Jugendliche im Alter von 10 bis 
18 Jahren. Auf der Agenda stehen Spieltur-
niere im Seebad, Pedalovergnügen, Zoobe-
such  usw. Vom 10. Juli bis 12. August bleibt 
der Jugendtreff geschlossen. Mehr Informa-
tionen: jugendarbeit@romanshorn.ch, Tele-
fon 079 601 07 50.

Mitteilungen aus dem Einwohneramt
Geburten
5. Mai in Münsterlingen
–	� Iff Jessica, Tochter des Iff Fabian und der 

Iff Nathalie
30. Mai in Münsterlingen
–	� Huser Felina, Tochter des Huser Michael 

und der Huser Stephanie
Eheschliessungen
5. Mai in Amriswil
–	� Heeb Urs; Stark Emilia
6. Mai in Arbon
–	� Karasu Hilal; Karakas Bilal
13. Mai in Arbon
–	� Amiri Ramin; Müller Ilaria
27. Mai in Arbon
–	� Rissi Simon; Neyerlin Nicole Bernadette
Todesfälle 
28. Mai in Münsterlingen
–	� Burkhard-Tschumi Maya, geboren 
	 3. September 1946
30. Mai in Arbon
–	� Prinz Otto, geboren 1. Februar 1929
1. Juni in Romanshorn
–	� Imhof-Keller Claudia, geboren 4. Februar 

1932  
Stadt Romanshorn
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FDP am Puls – Aachbesichtigung 
Die Gewässerverschmutzung in der Aach hat 
in den letzten Jahren zu hitzigen Diskussio-
nen geführt, da deswegen Tausende Fische 
sterben mussten. Die Seeforelle in der Aach 
ist immer noch stark gefährdet. Wie sieht 
die Lage der Seeforelle heute aus? Am Sams-
tag, 24. Juni, lädt die FDP-Ortspartei zur 
Besichtigung und zu einem Spaziergang an 
der Aach ein, während Markus Zellweger, 

Fischereiaufseher, über den Lebensraum der 
Seeforelle berichtet. Der krönende Abschluss 
wird das Einsetzen von Seeforellen-Versöm-
merlingen in die Aach sein. Treffpunkt: 
Hungerbühl 36, 8599 Salmsach, um 10 Uhr. 
Wir empfehlen Ihnen gutes Schuhwerk und 
freuen uns auf ein zahlreiches Erscheinen.  

FDP Vorstand, Nazmije Ismaili 

Sharks siegen auswärts und am Heimmeeting

An den regionalen Meisterschaften in Kreuz-
lingen gewannen die SCR-Sharks zwei Meister-
titel, fünf Silber- und sechs Bronzemedaillen, 
und am vergangenen Wochenende gab es am 
Heimmeeting in Romanshorn für die Sharks  
gar 41 Medaillen zu feiern. 

Sowohl die 17-jährige Fabiana Bötschi als 
auch der gleichaltrige Lorenz Brühlmann 
sicherten sich an den regionalen Meister-
schaften in Kreuzlingen ihre Titel in einem 
packenden Finallauf über 100 Meter Brust. 
Fabiana gewann zudem noch drei Silber- und 
eine Bronzemedaille, Lorenz durfte sich für 
seine 200 Meter Brust ebenfalls mit Silber 
auszeichnen lassen. Zwei Bronzemedaillen 
erschwammen sich die beiden Staffeln 4x 
50 m Freistil Mixed mit Tobias Soller, Fabia- 
na Bötschi, Fabienne Seewer, Lorenz Brühl-
mann und die 4x 100 m Lagenstaffel mit Ai-
no Renhak, Fabiana Bötschi, Lara Schmid 
und Fabienne Seewer. Im integrierten Kids- 
teil (11 Jahre und jünger) gewann Elisa Bal- 
samo (08) über 50 Meter Rücken und 100 
Meter Freistil Bronze genau wie Hanna  
Nemeth (06) über 50 Meter Delfin. Die 4x 
50 Meter Lagenstaffel mit Janic Mettler, 
Yannick Wanner, Maxim Oeler und Xavier  
Bosshart erschwamm sich Silber. Aino Renhak 
(200 Meter Brust) und Lara Schmid (800 
Meter Freistil) unterboten die Limiten für 
die Nachwuchs-Schweizermeisterschaften 
im Juli und werden in Tenero mit den bereits 
qualifizierten Fabiana Bötschi, Lorenz Brühl-
mann und Dariell Heim den SCR vertreten. 

41 Medaillen am Heimmeeting
Eine Woche später kam es an den regionalen 
Nachwuchsmeisterschaften vor heimischer 
Kulisse im Romanshorner Seebad noch bes-
ser: Die Sharks gewannen neun Gold-, zehn 
Silber- und 22 Bronzemedaillen. Fabiana 
Bötschi (00) gewinnt drei Gold-, eine Silber- 
und zwei Bronzemedaillen, Dariell Heim 
(03) erschwimmt sich zweimal einen kom-
pletten Medaillensatz, Lorenz Brühlmann 
(00) und Aino Renhak (04) gewannen je 
zweimal Gold und zweimal Bronze. Die gute 
Bilanz ergänzten Lara Schmid (02) mit zwei-
mal Silber und viermal Bronze; Mia Schmid 
(04) zweimal Silber; Lorenzo Durante(04) 
einmal Silber und einmal Bronze, Kristine 
Lewandowski (05) einmal Silber und einmal 
Bronze, Tobias Soller (02) dreimal Bronze, 
Alva Renhak (01), Noa-A. Wapp (01) und 
Joel-N. Wapp (01) mit je einmal Bronze. 
Die 4x 100 m Lagenstaffel der Herren mit  
Dariell Heim, Lorenz Brühlmann, Tobi-
as Soller und Joel-N. Wapp gewann zudem 

Silber, und bei den 4x 50 m Mixed Staffeln, 
Crawl und Lagen gewann Romanshorn 
in der Besetzung Tobias Soller, Fabiana  
Bötschi, Fabienne Seewer und Tobias Sol-
ler beide Male Bronze. Ein grosses Kompli-
ment gilt allen teilnehmenden SCR-Sharks, 
die mit ihren vielen Bestzeiten das hervor- 
ragende Mannschaftsergebnis abrundeten, 
sowie den vielen Helfern, Fans und Zuschau-
ern, die diesen Anlass mit ihrer Unterstüt-
zung zu einem tollen Heimmeeting gemacht 
haben.  

Schwimmclub Romanshorn,  
Antoinette Gerber

Kultur, Freizeit, Soziales

Gemeinden & Parteien

Dreimal Gold für 
Emese Hamor 

An den Thurgauer-Schaffhauser Kantonal-
meisterschaften in Frauenfeld gewinnt die 
Romanshornerin Emese Hamor in der Kate-
gorie U18 gleich drei Titel. Emese, wie Yas-
min Giger Schülerin am SBW-Sport-KV in 
Kreuzlingen, wird mit Gold belohnt für 5.47 
Meter im Weitsprung, 10,69 Meter im Drei-
sprung und 12,89 Meter im Kugelstossen. 
Dazu gewinnt sie Bronze über 200 Meter in 
26,82 Sekunden.  

Werner Dietrich

Kultur, Freizeit, Soziales
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Romanshorner Kanutinnen 
an der Europameisterschaft

Am Montag sind Aline Anthenien, Elisa Breitenbach und Ronja Bühler 
vom Kanu-Club Romanshorn nach Belgrad geflogen. Sie nehmen an 
der am Donnerstag beginnenden Junioren-Europameisterschaft teil. 
Mit Hannah Müller paddeln sie im Kajak-Vierer. Bühler kommt mit 
Müller auch im Zweier zum Einsatz. Nach einer guten Wettkampf-
vorbereitung im Leistungssportzentrum in Rapperswil streben sie  
eine Final-Qualifikation an. Zur Schweizer Delegation gehören auch  
Athletinnen und Athleten aus Schaffhausen und Rapperswil. Geleitet 
wird die Gruppe durch den Juniorennationaltrainer Lukas Bolliger aus 
Romanshorn.  

Kanu-Klub Romanshorn, Peter Gubser

Kultur, Freizeit, Soziales

Kultur, Freizeit, Soziales

Kultur, Freizeit, Soziales

Hunde-Military in  
Romanshorn

Der Kynologische Verein Romanshorn führt am kommenden Sonntag, 
25. Juni, wieder ein Hunde-Military durch. 

Die Militarys sind bei Hundeführern und ihren vierbeinigen Beglei-
tern sehr beliebt. Auf dem knapp zehn Kilometer langen Rundkurs 
sind zehn Posten eingerichtet, an welchen verschiedene Aufgaben 
durch den Hund und seinen Führer zu lösen sind. Gestartet werden 
kann ab 8 Uhr bis 11 Uhr beim Klubhaus an der Gaswerkstrasse 
(neben Werkhof Stadt Romanshorn). Startberechtigt sind alle Hun-
derassen (sogenannte Listenhunde nur mit Bewilligung gemäss Ve-
terinäramt des Kantons Thurgau). Die Strecke, an welcher ein Zwi-
schenverpflegungsposten mit WC eingerichtet ist, kann auch mit 
Kinderwagen begangen werden. Alle Teilnehmenden, die ihr Start-
blatt bis 15 Uhr abgeben, erhalten eine schöne Medaille. Die Rang-
verkündigung findet um ca. 16 Uhr statt. Es besteht die Möglichkeit, 
sich am Starttag noch anzumelden. Das Startgeld beträgt 35 Franken 
pro Teilnehmer/Hund. Für weitere Fragen steht Doris Studer, Telefon 
071 669 20 74, gerne zur Verfügung. Für das leibliche Wohl ist durch 
eine Festwirtschaft gesorgt. Das Klubhaus ist ab 7 Uhr geöffnet. 
Parkplätze sind beim Klubhaus vorhanden. Der Kynologische Verein 
Romanshorn freut sich auf viele Teilnehmer und Gäste.  

Kynologischer Verein Romanshorn, Karl Vögelin 

Gäste im Kino Roxy
Am Dienstag, 27. Juni, um 20.15 Uhr sind Klaus Rózsa, ein politisch 
engagierter Fotograf, und der Regisseur Erich Schmid mit dem Film 
«Staatenlos – Klaus Rózsa, Fotograf» zu Gast im Kino Roxy. Dies  
ist ein weiterer Film zur Filmreihe «Heimatlos».  

Kino Roxy

PUBLIREPORTAGE

Kieferorthopädie in 
Romanshorn seit 
Mai 2017
Dr. Joachim Stickel stellt sich vor:
Seit 1988 arbeite ich als Kieferorthopäde erfolgreich 
in eigenen Praxen. Aus meiner langjährigen Erfah-
rung weiss ich, dass für Sie als Patient am wichtigs-
ten ist, so schmerzfrei, unauffällig und effektiv wie 
möglich zu einem strahlenden Lächeln zu kommen.

Dafür stehe ich mit meinem Engagement ein. Ge-
meinsam mit Ihnen werde ich den besten Weg für Sie 
individuell finden, um ein nachhaltig stabiles Resultat 
zu erreichen.

Dabei setze ich vielfältige Techniken in individueller 
Kombination ein, die ich Ihnen bei einem Beratungs-
gespräch gerne erläutere. Mein Angebot richtet sich 
vom Kleinkind bis zum Erwachsenen, also an jede  
Altersgruppe.

Ich bin zertifiziert für Lingualtechnik Incognito sowie 
spezialisiert auf unsichtbare festsitzende Zahnspan-
gen. Tätigkeit als Gutachter für die gesetzlichen und 
privaten Krankenkassen. Weitere Details entnehmen 
Sie auf www.zahnspange.ch.
Für die Sprachen: Deutsch, Englisch, Französisch und 
Spanisch.

Gerne stehe ich Ihnen mit meinem Fachwissen zur Sei-
te. Zögern Sie nicht und vereinbaren Sie einen Termin.

Dr. Joachim Stickel
Zahnmedizin Romanshorn

Neustrasse 18, 8590 Romanshorn 
Tel. 071 463 19 10
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SOMMERZEIT
I N  R O M A N S H O R N

SeeblickPlus: Sommerzeit in Romanshorn

Was hilft bei Reiseübelkeit?

SEA-BAND-Akupressurbänder helfen auf na-
türliche Weise bei Reiseübelkeit und lassen Sie 
erholt am Ferienziel ankommen. 

Übelkeit wird in der Traditionellen Chinesischen 
Medizin seit über 4000 Jahren mittels Akupres-
sur gelindert. Die heute am meisten verbreitete 
Anwendung sind Akupressurbänder. Deren Funk-
tionsweise ist äusserst einfach. Es reicht, vor 
oder nach dem Auftreten der Übelkeit an beiden 
Handgelenken ein Akupressurband anzulegen 
und die eingenähte Plastiknoppe drei Finger breit 
unterhalb des Handansatzes auf dem Akupres-

surpunkt P6 zu positionieren. Gemäss Studien 
helfen Akupressurbänder bei bis zu 88 % der Be-
troffenen, Symptome der Reiseübelkeit markant 
zu reduzieren. 

Akupressurbänder sind frei von Wirkstoffen, 
ohne Nebenwirkungen und sind daher für die 
ganze Familie geeignet, auch für Kinder ab 3 
Jahren. Ausserdem helfen Akupressurbänder 
auch bei anderen Formen von Übelkeit, wie bei-
spielsweise bei schwangeren Frauen, nach dem 
Erwachen aus einer Narkose oder bei einer Che-
motherapie.

Die original Akupressurbänder von SEA-BAND
gibt es auch in der Schweiz zum Preis von 
Fr. 19.90 pro Paar. SEA-BAND wird in 3 Aus-
führungen – für Kinder, für Erwachsene, für 
Schwangere – und in verschiedenen Farbvari-
anten angeboten. 

In Ihrer Region ist SEA-BAND erhältlich in Apo-
theken und Drogerien, z. B. in der Drogerie 
Staub an der Alleestrasse 33 in Romanshorn. 
Das Drogerie-Team berät Sie gerne.

www.drogerie-staub.ch

Feierabend-Apéro
Donnerstag, 29.6.2017, 16-19.30 Uhr

Sommermode für SIE und IHN ist da,
von kleinen bis grossen Grössen
und modische Schuhe!

Freunde mitnehmen und ungezwungen 
vorbeischauen. Wir freuen uns auf Sie!

50 % WIR-AKTION bis August 2017 
auf das gesamte Sortiment!

Bahnhofstr. 9, Romanshorn 
www.dalmimode.ch

SeeblickPlus: Sommerzeit in Romanshorn
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natürlich, ohne Wirksto�e und Nebenwirkungen
einfach in der Anwendung
waschbar und wiederverwendbar
auf Wirksamkeit getestet

www.sea-band.ch

SEA-BAND, das bewährte 
Akupressurband gegen Reiseübelkeit

B
O
N BEIM 

KAUF 
VON 1 PAAR 
SEA-BAND 
IM JUNI 2017
Schenken wir 
Ihnen 1 Schachtel 
Kinderpflaster

Alleestrasse 33
8590 Romanshorn

Telefon 071 465 11 73
Telefax 071 463 66 73

drogerie.staub@bluewin.ch 
www.drogerie-staub.ch

GEBEN SIE DER 
REISEÜBELKEIT 
KEINE CHANCE

SCHON IM 
REISEFIEBER?

Café-Konditorei Köppel
Bahnhofstrasse 20 • 8590 Romanshorn

Telefon 071 463 16 52 • www.konditorei-koeppel.ch

Geniessen Sie den Sommer mit unseren 
feinen Coupes in unserem Gartenrestaurant

Wir bringen Sie gross raus.
Mit einem Poster oder einer Leinwand 
von Ihnen. Zum Würfelpreis.

Sommeraktion: Vom 23. Juni bis 21. Juli 2017
erhalten Sie 10, 20 oder 30 Prozent Rabatt.

Ströbele AG | CH-8590 Romanshorn
Telefon +41 (0)71 466 70 50
www.stroebele.ch

Ströbele, der Erfolgs beschleuniger
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Feierabend-Apéro 
geniessen

Dalmi Mode in Romanshorn lädt am Donnerstag, 
29. Juni, alle herzlich zum ungezwungenen Anstos-
sen von 16 bis 19.30 Uhr ein. Wer Lust hat, kann 
gerne auch die Gelegenheit nutzen, sich von der 
neuen Sommermode inspirieren zu lassen. 

Die Modeschau am Lenz ist Vergangenheit, aber 
die Sommermode ist da und wartet auf Sie!

Bei Dalmi Mode bekommen SIE und ER alles: von 
kleinen bis grossen Grössen, in verschiedenen Stil-
richtungen und dies von der Jeans bis zum Anzug! 
Auch der passende Schuh zum Outfit fehlt nicht.

Ungeniert vorbeischauen lohnt sich bestimmt; bei 
Dalmi Mode sind alle herzlich willkommen!

Dalmi Mode
Bahnhofstrasse 9, 8590 Romanshorn
www.dalmimode.ch

Wir bringen Sie GROSS raus
Mit unserer Sommer-Poster-Aktion erstellen 
wir für Sie ein Poster oder eine Leinwand – 
bedruckt mit einem Bild von Ihnen. Den Preis 
bestimmt übrigens Fortuna höchstpersönlich. 
Denn der Würfel entscheidet, ob Sie zehn, 
zwanzig oder dreissig Prozent Rabatt erhalten.

Jetzt haben Sie die Möglichkeit, ein Poster oder 
eine Leinwand von sich erstellen zu lassen – be-
druckt mit einem Bild von Ihnen, das Ihnen be-
sonders gefällt. 

Sie zeigen Format
Sie entscheiden übrigens selbst, wie gross Sie 
rauskommen möchten: Die Poster und Leinwände 
sind in verschiedenen Formaten erhältlich: von 
25×25 bis 50×75 Zentimeter. 

Wenn Sie die Glücksgöttin Fortuna auf Ihrer 
Seite haben, geben wir Ihnen 30 Prozent Rabatt 
auf den regulären Preis. Der Würfel entscheidet, 
ob Sie einen Rabatt in Höhe von zehn, zwanzig 
oder dreissig Prozent erhalten. 

Lassen Sie sich diese tolle Gelegenheit nicht 
entgehen. Wir freuen uns darauf, Sie zu sehen. 
Persönlich. Und später auf dem Poster. 
(Aktion gültig bis 21. Juli 2017)

Schöne Grüsse
Das Ströbele-Team  

Ströbele Kommunikation
Alleestrasse 35, 8590 Romanshorn
www.stroebele.ch

Geniessen in der schattigen Oase
bei Confiserie Köppel

Der mediterran eingerichtete Gastgarten der 
Confiserie Köppel lädt auch bei hochsommerli-
chen Temperaturen ein, das herrliche Angebot 
zu geniessen. In der geschmackvoll eingerich-
teten Oase – umgeben von Schatten spenden-
dem Grün – ist es angenehm, sich mit Feinem 
aus Küche und Konditorei verwöhnen zu lassen. 

Die Speisekarte hält eine breite Auswahl an 
gluschtigen Menüs bereit, zubereitet mit saiso-
nalen, marktfrischen Produkten. Zu erlesenen 
Tagesmenüs, inklusive feinem Dessert, kann der 
Gast Suppe oder Salat wählen. 

Weitherum bekannt sind die Glacespezialitäten 
aus dem Hause Köppel. Sie erfreuen nicht nur 
das Auge, sondern schmecken besonders lecker, 
weil hausgemacht. «Sie sind die besten rund um 
den Bodensee», freut sich Geschäftsführerin 
Alexandra Sztabholz, und ergänzt: «Für unsere 

Eigenprodukte verarbeiten wir nur allerbeste Zu-
taten, die wir aus der Region beziehen.» 

Übrigens: Die Confiserie Köppel macht keine 
Betriebsferien. So können die legendären Sonn-
tags-Brunchs mit vielen hausgemachten De-
likatessen sowohl drinnen wie auch in der Gar-
ten-Oase durchgängig genossen werden.

Das Köppel-Team freut sich, die Gäste so richtig 
zu verwöhnen.

Confiserie Köppel AG
Bahnhofstrasse 20
8590 Romanshorn
Telefon 071 463 16 52
www.konditorei-koeppel.ch
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Autoklimaanlagen brauchen Wartung
Desinfektion und Klimaservice für alle Auto-
marken

Die Monate Juni bis August 2017 stehen bei der 
Garage Meier in Egnach ganz im Dienste der 
Klimaanlage. Speziell geschulte Mitarbeiter 
erledigen die Desinfektion der Klimaanlage in 
zwanzig Minuten, gerade so viel Zeit, sich einen 
von der Garage Meier offerierten Kaffee in der 
hauseigenen Cafeteria zu genehmigen.
Sämtliche Stellen, die mit der Eintrittsluft in 
Berührung kommen, werden desinfiziert. Das 
eingesetzte Mittel bekämpft Bakterien, Viren, 
Pilze und Hefen sowie unangenehme Geruchs-
emissionen, ohne schädliche Inhalts- und Wirk-
stoffe zu enthalten.

Beim Klimaservice wird die einwandfreie Funk-
tion und Dichtheit der Anlage überprüft. Dabei 
wird das Kältemittel komplett ausgetauscht und 
das abgezogene Mittel wieder aufbereitet. Soll-
ten darüber hinaus Mängel festgestellt werden, 
wird die Klimaanlage nach Rücksprache und ge-
gen Aufpreis komplett instand gestellt.

Profitieren Sie von unseren Aktionspreisen

Klimaservice inkl.
Desinfektion   Fr. 150.–
(Preis exkl. Material oder Flüssigkeiten)

Wellness für Ihr Auto mit unserer Selbstbe-
dienungs-Waschanlage • Jetzt, da die Sonne 

wieder vermehrt scheint und die Temperaturen 
steigen, ist es an der Zeit, seinem Auto eine 
Wellnesskur zu gönnen. 

Die Wellnesskur beginnt mit heissem Wasser 
und schonendem Reinigungsmittel. Damit wird 
das Auto innert Kürze gründlich gereinigt. Als 
Nächstes wird mit sauberem, frischem Wasser 
nachgespült, damit keine Schmutzrückstände 
zurückbleiben. Anschliessend können Sie Ihr 
Auto mit einem Heisswachsüberzug verwöhnen, 
und zum Schluss der Wellnesskur belohnen Sie 
es mit einem Sprühglanz, damit nach dem Trock-
nen keine Flecken vorhanden sind!

Kommen Sie vorbei und überzeugen Sie sich per-
sönlich von unserer Selbstbedienungs-Wasch-
anlage mit fünf Wasch- und zwei Staubsauger-
boxen. Sie werden begeistert sein, wie günstig 
Sie Ihr Auto bei uns verwöhnen können!

Öffnungszeiten
Montag–Freitag  6.00 Uhr – 22.00 Uhr
Samstag  6.00 Uhr – 20.00 Uhr
Sonntag 10.00 Uhr – 18.00 Uhr 

Garage Meier Egnach AG
Romanshornerstrasse 115, 9322 Egnach
Telefon 071 474 79 80, www.gme.ch

Aktionsangebot für

alle Marken

Klima-Service inkl. Desinfektion

Fr. 150.–

Garage Meier Egnach AG
Romanshornerstrasse 115, 9322 Egnach
Telefon 071 474 79 80, Telefax 071 474 79 85
gme@gme.ch, www.gme.ch

DAS IST NICHT IHR BEIFAHRER, DAS IST DIE KLIMAANLAGE.
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Kultur, Freizeit, Soziales

Kultur, Freizeit, Soziales

Wechsel in der Musikschulleitung

Nach sechs Jahren wird Julia Kräuchi die Lei-
tung der Musikschule Romanshorn diesen 
Sommer abgeben. Dr. Philipp Kreyenbühl wird 
Anfang August ihre Nachfolge antreten. 

Seit 2011 leitete Julia Kräuchi die Musik-
schule Romanshorn. Mit Kompetenz, Um-
sicht und Herzlichkeit gewann sie rasch 
Wertschätzung und Vertrauen von Mitar-
beitenden, Vorstand und Öffentlichkeit und 
setzte mit dem Aufbau einer Tanzabteilung, 
dem Jubiläumsprojekt Zirkus Rondonello 
und der Gründung des «Chors ohne Gren-
zen» glänzende Höhepunkte. Julia Kräuchi 
war sechs Jahre lang Kopf und Herz der Mu-
sikschule. Sie wird ab Sommer die Musik-
schule Arbon leiten. Der Vorstand wünscht 
ihr alles Gute am neuen Wirkungsort und 
bedankt sich herzlich für ihre hervorragende 
Arbeit. Als neuer Schulleiter wurde Dr. Phi-
lipp Kreyenbühl gewählt; er leitet seit zehn 
Jahren mit Erfolg die Musikschule Amriswil 

und wird ab August also beide Schulen füh-
ren. Er ist mit dem MKR durch eine längere 
Stellvertretung bestens vertraut, und der Vor-
stand verspricht sich wertvolle Synergien von 

der Leitung der zwei benachbarten Musik- 
schulen.  

Ruedi Meier,  
Präsident Musikschule Romanshorn

Julia Kräuchi, Schulleiterin 2011 bis Juli 2017 und Philipp Kreyenbühl, Schulleiter ab August 2017.

Sommerparty im Eissportzentrum – Eislauf für alle
Am Freitag, 7. Juli, findet im EZO Eissport-
zentrum Oberthurgau eine Première statt: 
Erstmals geht die Eis-Party «On Ice» im 
Sommer über die Bühne. Startschuss ist um 
20 Uhr mit freiem Eislauf, guter Musik und 
bester Sommerstimmung. Bei optimalem 
Wetter wird der Barbetrieb vor der Eishalle 
im Freien geführt. Damit können die Gäste 

Sommer- und Wintergefühle kombinieren 
sowie Unterhaltung und Zusammensein je 
nach Lust und Laune im Freien und in der 
Halle geniessen. Der aussergewöhnliche 
Abend ist für alle erschwinglich. Der Eintritt 
beträgt für Kleine, Grössere und ganz Grosse 
fünf Franken. Schlittschuhe können für fünf 
Franken gemietet werden. Wer den Abend 

im Eissportzentrum mit Unterhaltung  
ohne Eislaufen auskosten möchte, hat Gratis- 
eintritt. So oder so, die EZO-Crew freut sich 
auf zahlreichen Besuch.  

Eissportzentrum Oberthurgau EZO,  
Gregor Müller

Tiefenschärfe – hochauflösende Vermessung Bodensee
Das Museum am Hafen im alten Zollhaus Ro-
manshorn lädt im Rahmen der Romishorner 
Runde auf Mittwoch, 5. Juli, 19.30 Uhr, zu einem 
spannenden Vortrag zum Thema «Tiefenschär-
fe – hochauflösende Vermessung Bodensee» 
ein. Der Referent ist Dr. Martin Wessels vom 
Institut für Seeforschung in Langenargen. 

Zwischen April 2013 und September 2015 
wurde der Bodensee im Auftrag der «Inter-
nationalen Gewässerschutzkommission für 
den Bodensee» mit Teilfinanzierung durch 
das Interreg-Programm der EU neu vermes-

sen. Zum Einsatz kamen Fächerecholot und 
bathymetrisches Laserscanning, mit deren 
Hilfe ein weithin sichtbarer Meilenstein in 
der Gewässervermessung und für einen vor-

sorgenden Gewässerschutz gesetzt wurde. 
Im Vortrag von Dr. Martin Wessels zur Bo-
densee-Tiefenvermessung werden sämtliche 
Aspekte des Projektes gestreift: angefangen 
von der Projektplanung, die eingesetzte Tech-
nik, Ergebnisse und erste Verwendungen der 
Daten und die auftretenden Probleme bei der 
Durchführung des Projektes. Die Museums-
gesellschaft freut sich auf zahlreichen Besuch. 
Der Eintritt ist frei. Kollekte. Das Bistro ist of-
fen. Türöffnung ab 19 Uhr.  

Museum am Hafen, Max Brunner
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Neue Möglichkeiten der Spiel-Ausleihe

Die Ludothek Romanshorn hat ein neues Spe-
zial-Abonnement für Einmal-Ausleihen einge-
führt. Dieses ist gedacht für Kunden, welche 
nur einmal im Jahr etwas ausleihen wollen. 

Das neue Angebot ist gedacht für Grosseltern, 
deren Enkel in diesen Sommerferien für län-
gere Zeit zu Besuch kommen, oder auch für 
auswärtige Gäste, die in der Hafenstadt ihre 
Ferien verbringen. Generell richtet sich dieses 
an alle, die nur einmal im Jahr Spiele, Spiel-
sachen oder Fahrzeuge ausleihen möchten. So 
ist es auch für Firmen oder Vereine interessant, 
da sie zum Beispiel für einen speziellen, ein-
maligen Anlass Fahrzeuge und Spielmaterial 
zu günstigen Konditionen ausleihen können. 
Die Jahresgebühr beträgt in diesem Abonne-
ment fünf Franken und verfällt nach einem 
Monat wieder. Innerhalb dieser Gültigkeits-
dauer darf der Kunde die ausgeliehenen Spiele 
wechseln beziehungsweise tauschen. 

Für jedes Wetter etwas
Nutzen Sie die Gelegenheit und schauen sich 
mal wieder bei uns um. Wir bieten Ihnen eine 

grosse Auswahl an Spielen, Spielsachen und 
Fahrzeugen. Egal für welches Wetter, wir ha-
ben für jedes Wetter etwas zu bieten. Fragen 

Sie nach, wir beraten Sie sehr gerne.  

Ludothek Romanshorn, Sigrid Wood

Kultur, Freizeit, Soziales

Seeräuberwerkstatt und Piratenfahrten
Am Samstag und Sonntag, 8. und 9. Juli, findet 
im Museum am Hafen Romanshorn ein buntes 
Programm für Piraten und Landratten statt. 

Kinder können am Samstag von 14 bis 16 
Uhr gemeinsam mit Gesine Knuth Seeräu-
berutensilien basteln, welche dann am Sonn-
tag bei Fahrten auf der Lädine um 10 oder 
15.15 Uhr ausprobiert werden können. Für 
die Nicht-Piraten fährt die Lädine am Sonn-
tag jeweils um 12.45, 14 und 17 Uhr. Der öf-
fentliche Mitmachtag «Seeräuberwerkstatt» 
reiht sich in die Jubiläumsveranstaltungen 
zum 100-jährigen Bestehen von «Museen im 
Thurgau – Museumsgesellschaft» ein. 
Als besondere Attraktion darf auf jeden Fall 
die Lädine gelten. Solche Lastsegelschiffe 
verkehrten vom 14. bis zum 20. Jahrhundert 
auf dem Bodensee. Auf ihnen wurden vor 
dem Zeitalter von Eisenbahn, Dampfschiff 
und Lastwagen die Waren in der Bodensee-
region transportiert. Mit einer Tragfähigkeit 
von bis zu 150 Tonnen waren sie sehr impo-

sante Segelschiffe. Die Kosten für die Ange-
bote entnehmen Sie bitte auf www.museum-
romanshorn.ch/aktuell. Eine Anmeldung ist 
für alle Angebote erforderlich: Telefon 071 
460 10 30.  

Museum am Hafen, Max Brunner

Lädine St. Jodok.

Romis-Örgeler  
am Hafen

Die Romisörgeler spielen bei schönem Wet-
ter am Dienstag, 27. Juni, von 19.30 bis 21 
Uhr bei der Seetankstelle bekannte und be-
liebte Melodien.  

Romis-Örgeler

Kultur, Freizeit, SozialesKultur, Freizeit, Soziales
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Romanshorner trugen zu Uttwils Bekanntheit bei

Welche weltberühmten Musiker, die in Romans- 
horn aufgetreten sind, trugen sich in das Gäs-
tebuch eines Hauses am Uttwiler Seeufer ein? 
Was hat den Künstler Ernst Ludwig Kirchner 
bewogen, von einem Umzug nach Uttwil zu träu-
men? Wie lebt es sich heute in einem Haus, in 
dem eine Prinzessin einst als Hotelière wirkte? 

Im von der Uttwiler Kulturgesellschaft Froh-
sinn herausgegebenen neuen Buch «Skizzen 
und Notizen aus Uttwil» gibt der Autor Ralph 
Brühwiler Antworten auf solche Fragen. Das 
mit Bleistift-Tusche-Zeichnungen illustrierte 
Werk lädt zu einem besonderen Spaziergang 
durch die Geschichte von 16 bedeutenden 
Häusern ein und spannt zugleich den Bogen 
in die heutige Zeit, wobei Eigentümer und 
Bewohnerinnen der Häuser zu Worte kom-
men. Unter ihnen befindet sich auch Klaus 
Spinas, dessen Grosseltern Lisa und Heinrich 
Haab während mehr als zweier Jahrzehnte 
die Musiksparte der «Gesellschaft für Litera-

tur, Musik und Kunst von Romanshorn und  
Umgebung» geprägt haben. 

Unzählige Konzerte für die GLM
Das Ehepaar hatte für die GLM unzählige 

Konzerte veranstaltet, die oft mit Soirées bei 
ihnen zu Hause in Romanshorn und später in 
Uttwil ausklangen. Anschaulich werden die 
Gebäude im Buch in schwarz-weiss reprodu-
zierten Aufnahmen in ihrem «Einst und heu-
te» gegenübergestellt. Dank umfangreicher 
Recherchen und neu erschlossener Quellen 
lässt der Autor auch die Hotellerie wiederauf-
leben, welche das Seedorf ab 1893 während 
zweier Jahrzehnte in eine «Sommerfrische 
der Hautevolee aus dem Ausland» verwan-
delte. Diese aussergewöhnliche Periode trug 
wesentlich zur Bekanntheit Uttwils bei, die 
später bedeutende Persönlichkeiten aus der 
Welt der Malerei, der Literatur, Architektur 
und Musik ins Dorf am Bodensee führte. 
Das 84-seitige Buch ist im Buchhandel oder 
direkt bei der Gesellschaft Frohsinn Uttwil 
erhältlich.  

Vreni Zumkehr

Das Titelbild des Buches «Skizzen und Notizen aus 
Uttwil».

Auf dem Schiff die Hafenstadt entdecken
Die Romanshorner Agenda ist seit diesem Som-
mer um eine Attraktion reicher: Besuchende 
der sonntäglichen Hafenundfahrten dürfen 
sich auf spannende Hintergrundinformationen 
und eine einzigartige Optik aus der See-Pers-
pektive freuen. 

Was Touristen in Hamburg schon länger 
geniessen, wird seit Anfang Juni auch in Ro-
manshorn geboten. Das MS Graf Zeppelin 
sticht jeden Sonntag punkt 11 Uhr auf See. 
Für die Passagiere heisst es während gut ein-
einhalb Stunden: Eintauchen in die span-
nende Geschichte des grössten Hafens am 
Bodensee und die Schönheiten und Einzig-
artigkeiten der Hafenstadt aus einer anderen 
Perspektive entdecken. Das Hafenbecken 
war einst Ort des Warenumschlags und des 
Handels, umgeben von zahlreichen Gast-
stätten, Hotels und industriellen Betrieben. 
Heute ist es Anlegstelle für die öffentliche 
und die private Schifffahrt sowie ein Ort 
für Freizeit und Erholung mit maritimen 
Ambiente und hat Ausstrahlung weit über 
die Region hinaus. Passagiere des MS Graf 
Zeppelin geniessen während der Hafenrund-

fahrt die prächtige Aus- und Fernsicht über 
die weite Wasserfläche bis in die Voralpen 
und spannen mit Hintergrundinformatio-
nen den Bogen zwischen der dynamischen 
Gründerzeit und der Strahlkraft von heute. 
Die Rundfahrten starten beim Bootsver-
leih Fürst und führen vorbei an Fährhafen, 
Leuchtturm, Inseli und Werft, wo die gröss-
ten Bodensee-Schiffe überholt werden und 
der Hafenkran noch immer im Einsatz steht. 
Während der Sommersaison vom 12. Juli bis 

9. August wird die Rundfahrt jeweils zusätz-
lich auch jeden Mittwochnachmittag ab 15 
Uhr angeboten. Der Fahrpreis beträgt für 
Erwachsene zwölf Franken und für Kinder 
sechs Franken. Für Gruppen können auch 
Spezialarrangements gebucht werden: Ti-
ckets sind bei der Touristinformation, Tele-
fon 058 346 84 84, touristik@romanshorn.
ch, oder direkt auf dem Boot bei Ruedi Fürst 
erhältlich. www.hafenrundfahrt.ch  

Stadt Romanshorn 
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Einkaufszentrum Hubzelg feiert 40. Geburtstag
Vom 29. Juni bis zum 1. Juli feiert das Einkaufszentrum 
Hubzelg in Romanshorn sein 40-Jahr-Jubiläum. Kun-
dinnen und Kunden können von verschiedenen attrak-
tiven Angeboten profitieren.

Am letzten Juniwochenende herrscht im Hubzelg Feststim-
mung. Das kleine, aber feine Einkaufszentrum mit seinen elf 
Geschäften begeht seinen 40. Geburtstag. Das Einkaufszent-
rum an der Bahnhofstrasse ist in Romanshorn eine feste Grös-
se. Es wurde 1976 gebaut, 1993/94 erweitert und 2008 um-
fassend saniert. Neben der Migros sind Denner, die 
Dropa-Drogerie, der Kiosk, Vögele Shoes und Romani women 
& men für die Kundinnen und Kunden da. Des Weiteren bedie-
nen ein Migros-Restaurant, Chicorée, Coiffeur Cut & Color 
sowie Rhomberg die Besuchenden im Einkaufszentrum Hub-
zelg. Im Dailyfit-Fitnesscenter kann zudem 365 Tage im Jahr 
trainiert werden.

600’000 Kunden im Migros-Supermarkt
Seit nun 40 Jahren begrüsst das Einkaufszentrum Hubzelg 
seine Kundschaft. Vergangenes Jahr kauften knapp 600’000 
Personen im Migros-Supermarkt ein. «Viele Kunden machen 
bei uns den Wocheneinkauf und kommen am Freitag und am 
Samstag», sagt Marktleiterin Heidi Wirz. Mit ihren 45 Mitarbei-
terinnen und Mitarbeitern sorgt sie dafür, dass sich die Besu-
chenden rundum wohl fühlen. «Wir erhalten sehr oft positive 

Rückmeldungen für unsere freundlichen und kompetenten 
Mitarbeitenden und für das schöne Sortiment.» Im Hubzelg 
fände man alles, was das Herz begehre, fährt Heidi Wirz fort.

«Schöne Begegnungen mit Menschen»
Heidi Wirz arbeitet bereits seit 18 Jahren für die Migros Ost-
schweiz und betreute während dieser Zeit verschiedene Mi- 
gros-Filialen in St. Gallen, Arbon und Weinfelden. Seit Novem-
ber 2016 trägt sie die Verantwortung für den Standort Roman-
shorn. «Am meisten gefällt mir der Umgang mit meinen Mitar-
beitern und unseren Kunden», erzählt die Markleiterin. «Jeden 
Tag habe ich schöne Begegnungen mit Menschen, und das 
schönste Gefühl für mich ist, wenn unsere Kunden das Hub-
zelg mit einem Lächeln und zufrieden verlassen.»

Attraktive Jubiläumsangebote
Sein 40-Jahr-Jubiläum feiert das Einkaufszentrum Hubzelg 
von Donnerstag bis Samstag, 29. Juni bis 1. Juli 2017. An allen 
drei Tagen profitiert die Kundschaft von fünffachen Cumulus-
Punkten im Supermarkt sowie von attraktiven Jubiläumsaktio-
nen in allen Geschäften. Zudem darf sich die Kundschaft auf 
das grosse Gewinnspiel «Kassenschlager» sowie auf magi-
sche Unterhaltung mit Tom Thomson freuen. Auf die kleinsten 
Besucherinnen und Besucher warten eine Kindereisenbahn 
und Ballone.
www.hubzelg.ch
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Textanzeige

Grosser Schnäppchenmarkt
Jetzt oder nie: Am Samstag, 1. Juli, veranstaltet 
das Strick_In im reformierten Kirchgemeinde-
haus an der Bahnhofstrasse 48 in Romanshorn 
einen grossen Schnäppchenmarkt.

Beim grossen Strick_In-Ausverkauf im re-
formierten Kirchgemeindehaus kommen 
nicht nur Schnäppchenjäger auf ihre Kosten. 
Den ganzen Samstag von 9 bis 16 Uhr bieten 
wir eine riesige Auswahl an erlesenen Garn- 
und Wollqualitäten zu unschlagbaren Prei-
sen und günstige Strickhefte ab 50 Rappen 
an. Da ist bestimmt für alle etwas dabei. Jede 
Kundin erhält ein kleines Geschenk (solange 

Vorrat). Schauen Sie vorbei – es lohnt sich. 
Wir freuen uns auf Sie.  

Das Strick_In-Team

Reiche Familien – was letztlich bleibt

Bruno Oetterli ging im Romanshorner Museum 
auf eine Zeitreise ins Nachbardorf: Die Romis-
horner Runde wurde für einmal erweitert.

In diesem Jahr sind es Persönlichkeiten in 
und aus Romanshorn, die die gleichnamige 
Vortragsrunde im Museum am Hafen aus-
machen – und am Donnerstagabend war es 
die Familie Dölli aus dem Nachbardorf Utt-
wil: «Verschiedene Historiker haben deren 
Geschichte nachgespürt, und trotzdem ist 
ihr Ursprung nicht ganz sicher. Zumindest 
waren es keine «Hugenottenstämmige», 
eher Zugezogene aus dem grossen Kanton. 
Geleistet haben die Döllis einiges: Sie waren 
Gemeindeammänner, Sachwalter, waren 
im dörflichen Rechtswesen und in den Be-
hörden anzutreffen. Sie setzen sich fürs Ge-
meinwesen ein und hatten genauso ein Be-
wusstsein für ihre geschäftlichen Interessen», 
nahm der ehemalige Sekundarlehrer Bruno 
Oetterli die Besucher mit auf eine Zeitreise.

Beeindruckend
So sei beispielsweise Hansulrich Dölli eine 
beeindruckende Persönlichkeit gewesen: 
Als Gerber, Wirt, Distriktspräsident, Frie-
densrichter und Kantonsrat habe er einmal 
den geforderten Zehnten statt dem Staat 
den Armen im Dorf weitergegeben – und sei 
prompt entsprechend gebüsst worden. Reich 
geworden seien sie vorab mit dem Salzhan-
del, mussten sich bald auch andere Stand-
beine suchen, als der eigentliche Hafen in 

Romanshorn gebaut wurde, nachdem die Li-
nienführung der Eisenbahn in eben diesem 
Ort geendet hatte. «Geblieben ist ein buntes 
Mosaik ihrer langen Tätigkeiten, stattliche 
Häuser am Seeufer», so Oetterli, und «die 
Döllinsche Villa auf dem Romanshorner 
Schlossberg. Daselbst 1864 erbaut, verkauft 
an die Katholische Kirchgemeinde, die sie 
bis zu ihrem Abbruch 1960 als Pfarrhaus 
brauchte», fügte Museumspräsident Max 
Brunner an.  

Markus Bösch

Bruno Oetterli erzählte im Museum von der Familie 
Dölli in Uttwil.

Filmprogramm 

Sage Femme – ein Kuss von Beatrice

Freitag, 23. Juni, Freitag, 30. Juni, jeweils um 20.15 
Uhr; von Martin Provost mit Catherine Frot, Catherine 
Deneuve
Frankreich 2017 | Originalversion mit d-Untertiteln | ab 10 
(16) Jahren | 117 Minuten

Churchill – und die Frau an seiner Seite

Samstag, 24. Juni, um 20.15 Uhr; von Jonathan Teplitzky 
mit Brian Cox, Miranda Richardson
Grossbritannien 2017 | Originalversion mit d-Untertiteln | 
ab 8 Jahren | 110 Minuten

Überflieger – kleine Vögel, grosses Geklapper

Sonntag, 25. Juni, um 14.30 Uhr; von Toby Genkel | Animation
Deutschland 2017 | Deutsch | ab 6 Jahren | 84 Minuten

Staatenlos – Klaus Rózsa, Fotograf

Dienstag, 27. Juni, um 20.15 Uhr; von Erich Schmid | 
Dokumentarfilm mit Klaus Rózsa
Schweiz 2016 | Originalversion mit d-Untertiteln | ab 10 
Jahren | 96 Minuten
Gäste: Erich Schmid (Regisseur) und Klaus Rózsa

The Other Side of Hope – die andere Seite
der Hoffnung

Mittwoch, 28. Juni, um 20.15 Uhr; von Aki Kaurismäki 
mit Sherwan Haji, Sakari Kuosmanen, Kati Outinen
Finnland 2017 | Originalversion mit d/f-Untertiteln | ab 10 
(14) Jahren | 98 Minuten

Programm während der Sommerpause
im Juli und August:

ICH – Einfach Unverbesserlich 3 – 
willkommen in der Familie

Mittwoch, 12. Juli, um 17.30 Uhr, in Zusammenarbeit 
mit dem Ferien(s)pass Amriswil; Donnerstag, 13. Juli, 
um 14.30 Uhr, in Zusammenarbeit mit dem Ferienpass 
Kesswil / Dozwil; Donnerstag, 13. Juli, um 17.30 Uhr; 
von Kyle Balda und Pierre Coffin | Animation 2-D
USA 2017 | Deutsch | Zutrittsalter: Verfahren läuft | 96 Min.

Open-Air-Kino im Garten des «Löwen», Sommeri:

La isla minima – spanischer Kriminalthriller 

Freitag, 18. August, um 21.00 Uhr; von Alberto Rodri-
guez mit Raul Arévalo, Javier Gutierrez, Antonio de la 
Torre
Spanien 2014 | Originalversion mit Untertiteln | ab 16 
Jahren | 105 Minuten

Kiki – Leidenschaftlich Spanisch

Samstag, 19. August, um 21.00 Uhr; von Paco Leon 
mit Natalia de Molina, Anna Katz, Belen Cuesta
Spanien 2016 | Originalversion mit Untertiteln | ab 16 
Jahren | 102 Minuten 
mehr unter: www.loewenarena.ch

www.kino-roxy.ch
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Geheimniskrämerische Infoveranstaltung am 15. Juni: Aufhebung Bushaltestellen Romanshorn
Der Stadtrat hatte seine 2015 geplanten Bus- 
linienänderungen ab Dezember 2018 inkl. Auf-
hebung der beiden Haltestellen beim Kanton 
bereits 2016 bestellt. Obwohl wir ihn seit dem 
19.11.2016 mehrfach mündlich und schriftlich 
aufforderten, informierte er darüber öffentlich 
erstmals am 15.6.2017. Hier wurden den lücken-
haft eingeladenen Anwohnern bauliche Änderun-
gen und unausgegorene Varianten vorgestellt. Vor 
allem enge Strassenradien sind für die grossen 
Busse und übrige Verkehrsteilnehmer ein Sicher-
heitsproblem. 
Vor der intensiven Diskussion erklärte Stadtrat 
Urs Oberholzer diese Veranstaltung unsinniger-
weise als «nicht öffentliches Werkstattverfahren» 

und bat, aus «Fairness» keine Details nach aussen 
zu tragen. Aber nicht nur busmässig ist doch die 
gesamte Romanshorner Bevölkerung davon be-
troffen. Über die hohen Umbaukosten haben alle 
Stimmberechtigten an der Budgetversammlung 
fürs 2018 im November 2017 abzustimmen. Der 
Stadtrat müsse z.Hd. des Kantons bis August 
2017 entscheiden, ob er seine Bestellung auf-
rechterhalte. Zeitlich übergeht er damit uns 
Stimmbürger, welche dieses Budget hoffentlich 
wuchtig ablehnen! Diese unnötige Zwängerei wäre 
überflüssig, hätte er die Bevölkerung schon letztes 
Jahr einbezogen. Stadtrat Oberholzers Behaup-
tung, andere Dorfteile würden von den Änderun-
gen profitieren, konnte er nicht belegen. Er notier- 

te die vielen Anregungen und Forderungen der Teil-
nehmer und versprach, diese z.Hd. des Stadtrats 
aufzunehmen. In welcher Form, liess er offen. 
Wie passt die unprofessionelle Bearbeitung die-
ses Geschäfts mit derart hohen Kosten ins ak- 
tuelle Haushaltsicherungsprogramm der Stadt?
Der Stadtrat hat an uns Bürgerinnen und Bürgern 
vorbeigeplant. Darum: Übungsabbruch und zu-
rück auf Feld 1, wie es ein Versammlungsteilneh-
mer auf den Punkt brachte.  

Gruppe Pro Bushaltestellen Salmsacherstrasse 
und Coop Romanshorn

Anita und Kurt Tanner, Emil Mark,  
Agathe Bollhalder, Arthur Engler, Romanshorn

Leserbriefe

Leserbriefe

Aufhören, Neues schlecht zu machen 
Ja, es ist wahrlich ein wertvolles Stück Land, das 
die Hess Immobilien AG kaufen möchte. Aber ist 
das denn schlimm, wenn sich dafür neue Türen öff-
nen? Ein Hotel an bester Lage am wunderschönen 
Hafen, das Touristen, Ausflügler und Einheimische 
einlädt, gemütliche Stunden in Romanshorn zu ver-
bringen, ist eine Chance für die Hafenstadt und ge-
wiss keine Bedrohung. Mitunter auch, da uns Herr 
Hess schon eindrücklich gezeigt hat, mit welchem 

Händchen er das Hafenareal aufgewertet hat. 
Wir müssen endlich aufhören, alles Neue zu ver-
teufeln und schlechtzumachen. Wollen wir weiter 
zusehen, wie die Touristen mit dem Zug bei uns 
ankommen und dann die Fähre nach Friedrichs- 
hafen nehmen, um dort das gemütliche Ambiente 
am Wasser zu geniessen? Wollen wir weiter ledig-
lich Zwischenstation sein, statt Ziel? Ich will das 
nicht. Ich will eine Stadt, die ihren Blick in die 

Zukunft richtet und nicht stehen bleibt. Wenn das 
Hafenareal an Attraktivität gewinnt, gewinnen wir 
alle. Und wenns dann doch nicht klappt mit dem 
Hotel, wenn uns das Projekt am Schluss nicht passt 
oder wenns nicht vorwärtsgeht, dann hat uns die 
Stadt ein Hintertürchen offengelassen. Schlagen 
wir dieses Türchen nicht voreilig zu, danke.  

Christoph Huser, Romanshorn

Raiffeisen übergibt Preise

Die Gewinner des Raiffeisenwettbewerbs vom 
Romanshorner Lenz 2017 durften kürzlich ihre 
Preise entgegennehmen. 

Am diesjährigen Romanshorner Lenz hatte 
die Raiffeisenbank Neukirch-Romanshorn 
an ihrem Stand neben dem Entenfischen für 
die «Kleinen» auch einen Wettbewerb für die  
Erwachsenen zum Thema «Sorglos in den Som-
mer» – die Versicherungsleistungen mit der 
Raiffeisen-Kreditkarte – durchgeführt. Ende 
Mai fand in der Geschäftsstelle Romanshorn 
die Preisübergabe durch den Geschäftsstel-
lenleiter Andreas Eggart statt. Er durfte Nadja  
Lüchinger aus Uttwil den ersten Preis über-
geben: eine Badetasche gefüllt mit Sommer- 
utensilien, dazu ein Jahresabonnement 
für das Seebad Romanshorn. Den zweiten 
und dritten Preis durften Johanna Loher aus  
Romanshorn und Robert Buff aus Romans
horn entgegennehmen. Die Raiffeisenbank 
Neukirch-Romanshorn gratuliert den Gewin-
nern recht herzlich.  

Raiffeisenbank Neukirch-Romanshorn Von links nach rechts: Nadja Lüchinger, Andreas Eggart, Robert Buff.

Wirtschaft
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Romanshorner 
AgendaMemberPlus – profitieren auch Sie!

23. bis 30. Juni 2017

Jeden Freitag 
–	 8.00–11.00 Uhr, Wochenmarkt,
	 Allee-/Rislenstrasse

–	 Ausleihzeiten Gemeindebibliothek
	 Dienstag	 14.00–18.00 Uhr
	 Mittwoch	 14.00–18.00 Uhr 
	 Freitag	 09.00–11.00, 14.00–18.00 Uhr
	 Samstag	 09.00–12.00 Uhr

–	 Ausleihzeiten Ludothek
	 Dienstag	 15.30–17.30 Uhr
	 Freitag	 15.30–17.30 Uhr
	 Samstag 	 10.00–12.00 Uhr
	 Während der Schulferien nur samstags.

–	 Museum am Hafen: Sonntag, 14.00–17.00 Uhr
–	 autobau Erlebniswelt: Mittwoch, 16.00–20.00 Uhr, 

Sonntag, 10.00–17.00 Uhr
–	 Locorama: Sonntag, 10.00–17.00 Uhr
–	 Sozialer Flohmarkt: Sternenstrasse 3, 

Freitag, 17.00–19.00 Uhr, und Samstag, 10.00–12.00 Uhr
–	 Dauerausstellung Ludwig Demarmels (1917–1992): 

Öffnungszeiten nach Vereinbarung, Tel. 071 463 18 11,  
Atelier-Galerie Demarmels, Amriswilerstrasse 44

–	 Computeria: jeden Montag von 8.45–11.00 Uhr,  
neu in der Jugendherberge, Mehrzweckgebäude,  
Senioren helfen Senioren

–	 Galerie Mayer’s Altem Hallenbad: Kastaudenstrasse 11, 
Ausstellung «Sommertöne», 9. Juni bis 13. August  
Galerie offen Freitag: 18.00–21.00 Uhr,  
Samstag: 10.00–14.00 Uhr, Sonntag: 14.00–18.00 Uhr 
oder nach Vereinbarung: Tel. 079 445 3411

Freitag, 23. Juni
–	 18.00 Uhr, Wurschtturnier, Sportplatz Weitenzelg, FC
–	 18.30–23.30 Uhr, Boule am Boulevard, Hafenpromenade, 

Verein Kulturhafen
–	 19.00 Uhr, 3. Sommerfest auf dem Schlossberg,  

kath. Pfarreiheim, Kath. Pfarrei 
–	 19.00 Uhr, Gesang-Klavier-Keyboard-Musizierstunde,  

im Saal der Musikschule, Musikkollegium 
–	 19.30 Uhr, Teenie, evang. Kirchgemeindehaus,  

Evang. Kirchgemeinde Romanshorn-Salmsach
–	 20.15 Uhr, «Sage Femme», Kino Roxy

Samstag, 24. Juni
–	 8.00–18.00 Uhr, Schüler-/Schulklassenturnier,  

Sportplatz Weitenzelg, Fussballclub 
–	 8.00 Uhr, Altpapiersammlung, Romanshorn, Handballclub 
–	 8.00 Uhr, Toggenburger Turnfest, Wattwil, MTV Romanshorn
–	 9.00 Uhr, Die Reformation in der Nachbarschaft,  

ab Bahnhof Romanshorn, Evang. Kirchgemeinde 
–	 9.30–17 Uhr, Klapperlapapp–das Märchenfestival,  

Romanshorner Wald, TG Tourismus

–	 10.00–11.00 Uhr, FDP am Puls – Besichtigung Aach, 
Treffpunkt: Salmsacher Bucht, FDP Romanshorn 

–	 18.30 Uhr, Eucharistiefeier zum Patrozinium, kath.  
Pfarrkirche, Kath. Pfarrei 

–	 19.30 Uhr, Feuerwache, vor der kath. Pfarrkirche
–	 19.30–23.00 Uhr, Sommernachtsfahrt, Hafen, SBS 

Schifffahrt AG
–	 20.15 Uhr, «Churchill», Kino Roxy

Sonntag, 25. Juni
–	 9.30–17 Uhr, Klapperlapapp–das Märchenfestival,  

Romanshorner Wald, Thurgau Tourismus
–	 Vorabend 19.30–10.15 Uhr, Feuerwache, vor der kath.  

Pfarrkirche, Kath. Pfarrei Romanshorn
–	 9.45–13.10 Uhr, Sonntagsbrunch, Hafen,  

SBS Schifffahrt AG
–	 10.15 Uhr, Eucharistiefeier zum Patrozinium, kath.  

Pfarrkirche, Kath. Pfarrei 
–	 11.00–12.30 Uhr, Hafenrundfahrt, Bootsverleih  

Ruedi Fuerst
–	 14.30 Uhr, «Überflieger», Kino Roxy

Dienstag, 27. Juni
–	 19.00 Uhr, Violoncelloklasse Musizierstunde, im Saal  

der Musikschule, Musikkollegium 
–	 19.30–21.30 Uhr, Romis Örgeler, Seetankstelle
–	 20.00 Uhr, Serenade – offenes Singen, Kirche Salmsach, 

Kirchenchor Salmsach-Romanshorn
–	 20.00 Uhr, Konzert Musikverein, Hafenplattform
–	 20.15 Uhr, «Staatenlos – Klaus Rózsa, Fotograf», Kino Roxy

Mittwoch, 28. Juni
–	 14.30–16.30 Uhr, Pensioniertentreffen, Waldschenke, 

pensioniertes Gemeindepersonal
–	 20.15 Uhr, «The other Side of Hope», Kino Roxy

Donnerstag, 29. Juni
–	 14.00–18.00 Uhr, Waldschenke-Treff, Romanshorn  

Waldschenke, Klub der Älteren, Romanshorn
–	 19.00–21.00 Uhr, Abschlussfeier FMS, evangelische 

Kirche Romanshorn, Kantonsschule 
–	 20.00–21.30 Uhr, Chor ohne Grenzen, Musikschule,  

Hafenstrasse 6

Freitag, 30. Juni
–	 9.00 Uhr, Sommer Schweizermeisterschaft, Seebad,  

SC Romanshorn
–	 17.30 Uhr, Fathers-Camp, Neukirch an der Thur, Evang. 

Kirchgemeinde
–	 18.30–22.30 Uhr, Mafia-Dinner, Hafen, SBS Schifffahrt AG
–	 19.00–21.00 Uhr, Maturafeier, evangelische Kirche  

Romanshorn, Kantonsschule 
–	 19.30 Uhr, Kompass, Jugendraum, Bahnhofstrasse 48, 

Evang. Kirchgemeinde Salmsach
–	 20.15 Uhr, «Sage Femme», Kino Roxy  

Freitag, 23. Juni: 19.30 Uhr, Teenie.

Samstag, 24. Juni: 10.50 Uhr, Reformation in 
der Nachbarschaft, Ausflug nach Schaffhausen 
Treffpunkt am Bahnhof Romanshorn, Anmeldung  
071 466 00 00. 14.00 Uhr, Cevi-Nachmittag

Sonntag, 25. Juni: 10.49 Uhr, 11vor11-Tauf-Got-
tesdienst in Romanshorn, mit Pfr. Ruedi Bertschi 
und Team. Mit Kinderprogramm, anschl. Mittages-
sen vom Grill.

Mittwoch, 28. Juni: Senioren-Mittagstisch fällt 
aus

Weitere Angaben: www.evang-romanshorn.ch

Evangelische 
Kirchgemeinde

Romanshorn 
Salmsach

Diverses

Kleinanzeigen Marktplatz

Zu vermieten

wenn der Compy spinnt! 079 4 600 700
TERRA IT – Fachhändler/Netzwerkspezialist
ferocom ag, Amriswilerstrasse 1
Verkauf von Hard- und Software
Laden offen: Di–Sa 9.00–13.00 Uhr

Computer-Hilfe und -Reparatur. Haben Sie 
Probleme mit Ihrem PC oder Notebook? 
Kommen Sie vorbei. Looser PC-Support, 
Bahnhofstrasse 9, 8590 Romanshorn,  
Telefon 071 460 20 55.

Dipl. Fusspflegerin SFPV, Podologin i. A., in 
Romanshorn. www.fussoase-romanshorn.ch, 
Mobile 079 338 92 96. 

Lagermitarbeiter für Ferienablösung gesucht 
für die Zeit vom 21.7. bis 4.8.2017. Bitte 
melden Sie sich unter Telefon 071 461 
18 00 oder per E-Mail an: dh@slo-gmbh.
ch. Firma SLO GmbH, 8590 Romanshorn.

ZELLER BODENBELÄGE seit über 20 Jahren  
ist uns nur das Beste gut genug! 
Ihr Spezialist in der Region für: hochwerti-
ges Holzparkett, Laminat- und Vinylböden.
Natel 079 215 25 77 oder 
Telefon 071 461 17 43. 
www.parkett-und-laminat.ch

Im Zentrum von Romanshorn 3-Zimmer-
Wohnung, per 1. September 2017 od. 
n. Vereinbarung, 2. Stock, renoviert, mit 
Balkon. Ideal für 1 bis 2 Personen. Miet-
zins Fr. 880.– inkl. Nebenkosten. Auskunft:  
Tel. 071 463 39 08  od.  071 463 16 01.
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